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Motion Fraktion GFL/EVP (Susanne Elsener/Manuel C. Widmer, GFL): Schul-
kommissionsmitglieder Wählen ernst genommen 

 

 

Die Mitglieder der Schulkommissionen werden jeweils anfangs Stadtratssitzung per Hand hoch 

halten gewählt. Ihre Namen und Parteizugehörigkeit stehen auf der Tischvorlage. Aber ausser 

ihren eigenen Parteien kennen die Stadträte diese Personen nicht. Bei der Rolle, welche diese 

MandatsträgerInnen seit der Einführung des neuen Schulreglements bekleiden, ist die Art und 

Weise ihrer Wahl nicht mehr adäquat. Die Schulkommissionen sind für die strategisch-politische 

Führung der Schule verantwortlich. Sie sorgen für die Verankerung der Schule in der Gemeinde, 

stellen den Schulbesuch der Kinder sicher, sind verantwortlich für die Führung der Schulleitung 

und für die Sicherstellung der Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung. Sie nehmen keine ope-

rativen Aufgaben mehr wahr ausser bei Fragen, welche den Grundrechtsanspruch des Kindes auf 

Unterricht betreffen. Dies setzt einen persönlichen Zugang zu den Berner Schulen und ein Be-

wusstsein für die Tragweite der Kompetenzen und über die Konsequenzen der möglichen Ent-

scheide voraus. 

Es ist wichtig, dass der Stadtrat, welcher die Schulkommission wählt, auch eine Ahnung hat, wer 

diese Personen sind, welchen Zugang zum Bildungswesen und welche Motivation sie für dieses 

Amt haben, damit die mit gutem Gewissen gewählt werden können. Deshalb fordern wir: 

1. Wer sich zur Wahl in eine Schulkommission stellt, liefert ein kurzes Motivations- und Hinter-

grundschreiben an die entsprechende Kommission (z.Z. SBK) über seine Person ab, welches 

mit den Traktanden an die Stadträtinnen und Stadträte verschickt wird. 

2. Die Kommission bespricht die Bewerbungen und stimmt über ihre Wahl ab. 

3. Die Bewerberinnen und Bewerber können zur entsprechenden Sitzung von der Kommission für 

allfällige Nachfragen eingeladen werden. 

4. Während ihrer Wahl sind die zu wählenden Personen in der Stadtratssitzung anwesend. 

 

Bern, 12. Dezember 2013 

Erstunterzeichnende: Susanne Elsener, Manuel C. Widmer 

Mitunterzeichnende: Rania Bahnan Büechi, Bettina Jans-Troxler, Tania Espinoza Haller, Matthias 

Stürmer, Daniela Lutz-Beck, Martin Schneider, Judith Renner-Bach, Philip Kohli, Michael Daphin-

off, Claudio Fischer 


